
Qualitätsmerkmale von Software sind Funktionalität, Zuverlässigkeit, Benutzbarkeit, Effizienz,
Änderbarkeit und Übertragbarkeit.

Clean Code bezeichnet Quellcode, Dokumente, Konzepte, Regeln und Verfahren, die intuitiv
verständlich sind. So sind Programme effizienter wartbar und die Entwicklungszeiten werden
kürzer.
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Das Gesetz von Demeter



ENT - Entwicklungsumgebung

INT - Integrationsumgebung mit Mocks externer Systeme

CON - Konsolidierungsumgebung für das Testen mit best. Systemen

PROD - Produktivumgebung des Kunden

DEV INT CON PROD

Unit Tests (Komponente) Integrationstest
(Zusammenspiel)

Systemtest
Akzeptanztest Smoketest

Bei Clean Code laufen alle Tests durch, es gibt keine Codedubletten und die Anzahl der
Klassen und Methoden sind minimal.

Testen und Staging Areas
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